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Bezirksliga Herren Mitte 1

SV Broitzem III : VfR Weddel/TSV Schapen (SG) 
Donnerstag, 24.11.2022, 20:00 Uhr

SV Broitzem III stockt Punktekonto gegen VfR Weddel/TSV 
Schapen (SG) auf

Auch dank der ungeschlagenen Acar und Kaptan konnte der SV Broitzem III das Heimspiel gegen
den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) in der Bezirksliga Herren Mitte 1 mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Carsten Bilke-Sorganow den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Acar / Bilke-Sorganow wehrten eine 1:0 Satzführung von Zindel / Schlüter
ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren
Kaplan / Kaptan bei ihrem 3:1 gegen Lüken / Lalorny doch überlegen. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Kleye / Kappelmann beim 2:3 gegen Kremling / Erginer. Das Spiel verloren
Kleye / Kappelmann dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Yakup Kaplan war in der Partie
gegen Florian Kremling nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Thomas Lüken zunächst nicht gut aus, so gewann Özkan Acar im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Dann ging es beim Spielstand von
4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kürsat Kaptan kam mit der Spielweise von
Hans-Peter Schlüter am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte im Anschluss Carsten Bilke-Sorganow beim 2:3 gegen Thomas
Zindel. Das Spiel verlor Bilke-Sorganow dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Zindel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Keine Chancen ließ Oliver Kleye beim 3:0 seinem Gegner Alp Erginer. Deutlich nach Sätzen war
wiederum die folgende 0:3-Pleite von Luke Kappelmann gegen Dennis Lalorny. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SV Broitzem III und des VfR Weddel/TSV Schapen (SG). Zwei
Sätze lang fand daraufhin Yakup Kaplan gegen Thomas Lüken das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Was war das für eine
Aufholjagd! Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Özkan Acar und Florian
Kremling, das Özkan Acar letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Kürsat Kaptan und Thomas Zindel, die Kürsat Kaptan letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 8:4. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Carsten Bilke-Sorganow und Hans-Peter Schlüter, ehe sich der
Gastgeber mit 8:11, 14:12, 11:8, 2:11, 11:9 durchsetzen konnte. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Broitzem III am 25.11.2022 gegen den TTC
Grün-Gelb Braunschweig erneut um Punkte. Die Mannschaft des VfR Weddel/TSV Schapen (SG)
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:12.
Für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Broitzem III

Doppel: Acar / Bilke-Sorganow 1:0, Kaplan / Kaptan 1:0, Kleye / Kappelmann 0:1 
Einzel: Y. Kaplan 1:1, Ö. Acar 2:0, K. Kaptan 2:0, C. Bilke-Sorganow 1:1, O. Kleye 1:0, L.
Kappelmann 0:1 

 VfR Weddel/TSV Schapen (SG)
Doppel: Lüken / Lalorny 0:1, Zindel / Schlüter 0:1, Kremling / Erginer 1:0 
Einzel: T. Lüken 1:1, F. Kremling 0:2, T. Zindel 1:1, H. Schlüter 0:2, D. Lalorny 1:0, A. Erginer 0:1


